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Stimmzettel Bitte Stimmzettel nach
innen falten!

für die Stadtverordnetenwahl in der Stadt Laubach am 15. März 2026

Sie haben 31 Stimmen!
- Sie können alle 31 Stimmen an verschiedene Bewerberinnen und Bewerber in verschiedenen Wahlvorschlägen vergeben - panaschieren - und dabei jeder Person auf dem Stimmzettel bis zu drei Stimmen geben - kumulieren - (  oder  oder ).

- Sie können, wenn Sie nicht alle 31 Stimmen einzeln vergeben wollen oder noch Stimmen übrig haben, zusätzlich einen Wahlvorschlag in der Kopfleiste kennzeichnen . In diesem Fall hat das Ankreuzen der Kopfleiste zur Folge, dass den Bewerberinnen und Bewerbern des betreffenden Wahlvorschlags in der Reihenfolge ihrer Benennung so lange eine
weitere Stimme zugerechnet wird, bis alle Stimmen verbraucht sind.

- Sie können einen Wahlvorschlag auch nur in der Kopfleiste kennzeichnen , ohne Stimmen an Personen zu vergeben. Das hat zur Folge, dass jede Person in der Reihenfolge des Wahlvorschlags so lange jeweils eine Stimme erhält, bis alle 31 Stimmen vergeben oder jeder Person des Wahlvorschlags drei Stimmen zugeteilt sind.

- Falls Sie einen Wahlvorschlag in der Kopfleiste kennzeichnen, können Sie auch Bewerberinnen und Bewerber in diesem Wahlvorschlag streichen; diesen Personen werden keine Stimmen zugeteilt.

1

Christlich
Demokratische
Union
Deutschlands

CDU

101 Ruppel, Björn Erik, Kernstadt

102 Bernklau, Hans-Georg, Kern-
stadt

103 Hanak, Isolde, Kernstadt

104 Maikranz, Siegbert, Kernstadt

105 Diepolder, Christine, Kern-
stadt

106 Neuhäuser, Josef, Kernstadt

107 Schwab, Volker, Kernstadt

108 Schad, Thorsten, Wetterfeld

109 Jäger, Bernhard, Rupperts-
burg

110 Wagner, Evelyn, Kernstadt

111 Jünger, Karsten, Wetterfeld

112 Schmitz, Bernhard, Kernstadt

113 Diehl, Alisa, Ruppertsburg

114 Hisserich, Lars, Kernstadt

115 Wentzel, Lukas, Rupperts-
burg

116 Dietz, Maximilian, Kernstadt

117 Bender, Wolfgang, Wetterfeld

118 Nitschke, Jörg, Kernstadt

119 Lakos, Heinz, Freienseen

120 Parr, Dieter, Ruppertsburg

121 Polat, Hidir, Kernstadt

122 Meckel, Michaela, Rupperts-
burg

123 Schyboll, Heiko, Rupperts-
burg

124 Dietz, Milena, Kernstadt

125 Schwab, Alina, Kernstadt

126 Reinwald, Anne-Kathrin,
Kernstadt

127 Jünger, Angela, Wetterfeld

128 Dr. Diepolder, Michael, Kern-
stadt

129 Albert, Ingrid, Kernstadt

130 Maikranz, Petra, Kernstadt

131 Gräfin zu Solms-Laubach,
Celina, Kernstadt

2 Alternative für
Deutschland AfD

201 Walter, Marco, Lauter

202 Möller, Sabine, Lauter

203 Schuchard, Daniel, Freien-
seen

204 Boß, Heike, Freienseen

205 Siegl, Herwig, Lauter

206 Walter, Martina, Lauter

207 Walter, Florian, Lauter

208 Boß, Michael, Freienseen

209 Spelkus, Oliver, Lauter

210 Pietryga, Nicolas, Kernstadt

3
Sozialdemokratische
Partei
Deutschlands

SPD

301 Schäfer-Klaus, Gabriele,
Wetterfeld

302 Rövenich, Johannes, Kern-
stadt

303 Bienefeld, Sibylle, Kernstadt

304 Röschen, Hartmut-Joachim,
Kernstadt

305 Rahn, Inge-Marlies, Altenhain

306 Hutter, Markus Andreas,
Kernstadt

307 Kircher, Jana Chantal, Kern-
stadt

308 Zulauf, Volker, Gonterskir-
chen

309 Hessling, Tjalda, Freienseen

310 Böttcher, Markus, Kernstadt

311 Gerschlauer, Janina, Kern-
stadt

312 Klaas, Uwe, Kernstadt

313 Stengel, Elke, Wetterfeld

314 Hermannski, Hermann Hans,
Freienseen

315 Hofmann, Rainer, Kernstadt

4 BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN GRÜNE

401 Dr. Schmahl, Christiane,
Kernstadt

402 Wenig, Andreas, Kernstadt

403 Klingenberger, Nicole, Kern-
stadt

404 Gülcehre, Bülent, Kernstadt

405 Wetzel, Ute, Kernstadt

406 Teubner-Damster, Hans-
Georg, Gonterskirchen

407 Querl, Julia, Wetterfeld

408 Steinbach, Manfred, Münster

409 Dr. Heun, Susanne, Gonters-
kirchen

410 Damster, Lisa, Gonterskir-
chen

411 Gottwals, Jutta, Gonterskir-
chen

412 Klaus, Benjamin, Wetterfeld

413 Wenig, Ewa, Kernstadt

414 Dalitz, Friedhelm, Kernstadt

415 Steinbach, Christiane, Müns-
ter

416 Klaus, Alida, Wetterfeld

417 Klingenberger, Pascal, Kern-
stadt

418 Damster, Doris, Gonterskir-
chen

419 Krannich, Elena, Gonterskir-
chen

420 Hilling, Ralf, Ruppertsburg

421 Dietz, Barbara, Gonterskir-
chen

422 Weißer, Reinhold, Gonterskir-
chen

423 Rohde, Elke, Kernstadt

424 Seip, Raimund, Gonterskir-
chen

425 Raschke, Ingeborg, Kernstadt

426 Raschke, Helmut, Kernstadt

5
Freie
Demokratische
Partei

FDP

501 Finn, Kevin, Ruppertsburg

502 Kempff, Leonard Magnus,
Ruppertsburg

503 Kempff, Florian Ferdinand,
Ruppertsburg

504 Morgenstern, Marco, Gon-
terskirchen

505 Dozenko, Kristian, Kernstadt

506 Kreusel, Karl-Heinz, Rup-
pertsburg

507 Roßbach, Friedrich, Kern-
stadt

508 Mersmann, Wolfgang, Wet-
terfeld

509 Dr. Kammer, Ulrich, Kern-
stadt

6 Freie Wähler FW

601 Dr. Häbel, Ulf, Freienseen

602 Kühn, Joachim Michael, Wet-
terfeld

603 Sussmann, Anne, Kernstadt

604 Philippi, Heinrich, Kernstadt

605 Bantz, Jochen Eduard Rudolf,
Kernstadt

606 Dr. Semmler, Diego, Kern-
stadt

607 Oßwald, Dirk, Kernstadt

608 Dietz, Anton, Gonterskirchen

609 Schüßler, Peter Tilman, Wet-
terfeld

610 Wentzel, David, Rupperts-
burg

611 Lenz, Alisa, Kernstadt

612 Ide, Ralf, Wetterfeld

613 Ebert, Uwe, Freienseen

614 Trub, Frederik, Kernstadt

615 Gall, Oliver, Kernstadt

616 Nagorr-Reim, Lena, Kern-
stadt

617 Bohle, Joshua, Kernstadt

618 Döhring, Lisa, Wetterfeld

619 Roßbach, Fritz, Kernstadt

620 Straka, Andreas, Rupperts-
burg

621 Sussmann, Michael, Kern-
stadt

622 Fritz, Burkhard, Kernstadt

623 Köppen, Michael, Kernstadt

624 Nagorr, Claudia, Kernstadt

625 Wittek, Marc Peter, Kernstadt

626 Nagorr, Lutz, Kernstadt

627 Dr. Schulz, Wolf-Dieter, Kern-
stadt

628 Thiel, Reiner, Kernstadt

629 Sauer, Uwe, Kernstadt

630 Haas, Günter, Kernstadt

631 Graf, Petra, Kernstadt

7 Freie Bürgerliste
Laubach FBLL

701 Hofmann, Dirk-Michael, Frei-
enseen

702 Mohr, Harald, Röthges

703 Luckert, Manfred, Wetterfeld

704 Schmidt, Ralf, Gonterskir-
chen

705 Hofmann, Michael, Freien-
seen

706 Dr. Baumann, Sven Lambert,
Kernstadt

707 Zimmer, Falko Julian, Lauter

708 Rahn, Tino, Altenhain

709 Fehrentz, Hermann, Kern-
stadt

710 Willenberg, Karin, Gonters-
kirchen

711 Reinmuth, Christian, Freien-
seen

712 Jäger, Hans-Joachim, Wetter-
feld

713 Luckert, Florian, Wetterfeld

714 Wießner, Christian, Freien-
seen

715 Schäfer, Annetraud, Alten-
hain

716 Keller, Sascha, Freienseen

717 Daniel, Christiane, Freien-
seen

718 Möller, Stefan, Lauter

719 Engeln, Florian Johannes,
Freienseen

720 Krahforst, Josef, Freienseen

721 Vohla, Wolfgang, Altenhain

8 Die Linke Die Linke

801 Oehler, Leon, Wetterfeld

802 Jung, Leonie-Christine, Kern-
stadt

803 Geipel, Jan-Stellan Dag,
Kernstadt

804 Michael, Henri Roland, Frei-
enseen

805 Kircher, Lukas Paul, Kern-
stadt

806 Acer, Nizamettin, Kernstadt

807 Nunn, Christopher, Kernstadt

808 Lerche, Annett, Freienseen

809 Grupe, Linus, Wetterfeld

810 Oehler, Lena, Wetterfeld

811 Ide, Yaren, Kernstadt
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 Bitte beachten Sie folgende fünf Regeln für die Stimmabgabe:

1. Wie viele Stimmen habe ich?

Sie haben so viele Stimmen, wie Vertreterinnen und Vertreter für Ihre Gemeindevertretung zu wählen sind. Für die anstehende Wahl haben Sie demnach 31 Stimmen.

2. Wie kann ich meine Stimmen auf dem Stimmzettel verteilen?

Sie können Ihre Stimmen einzeln an beliebige Bewerberinnen und Bewerber auf dem Stimmzettel vergeben. Dabei dürfen Sie auch Personen aus verschiedenen Wahlvorschlägen (Listen) auswählen; dieses Verfahren nennt man 'Panaschieren'. Jeder Bewerberin und jedem Bewerber Ihrer Wahl können Sie von Ihren Stimmen eine, aber auch zwei oder höchstens
drei Stimmen geben; das Anhäufen von zwei oder drei Stimmen auf eine Kandidatin oder einen Kandidaten nennt man 'Kumulieren'. Beide Möglichkeiten können auch gleichzeitig genutzt werden. Achten Sie darauf, dass Sie hierbei Ihre Gesamtstimmenzahl nicht überschreiten.

3. Muss ich überhaupt Stimmen einzeln vergeben?

Nein. Wenn Sie einer Liste, so wie sie auf dem Stimmzettel abgedruckt ist, insgesamt und unverändert Ihr Vertrauen schenken wollen, können Sie Ihre Stimmen auch komplett abgeben, indem Sie diese Liste in dem dafür vorgesehenen Kreis in der Kopfleiste ankreuzen. Das Listenkreuz bewirkt, dass bei der Auszählung die Bewerberinnen und Bewerber dieser
Liste in der dort genannten Reihenfolge von oben nach unten jeweils eine Stimme erhalten. Sind danach noch nicht alle Stimmen vergeben, weil auf der Liste weniger Namen stehen als Vertreterinnen und Vertreter zu wählen sind, wird die beschriebene Stimmenverteilung von oben nach unten so lange wiederholt, bis alle Ihre Stimmen aufgebraucht sind oder jede
Kandidatin und jeder Kandidat der von Ihnen angekreuzten Liste die höchstzulässige Zahl von drei Stimmen erhalten hat.

4. Kann ich auch nur einen Teil meiner Stimmen einzeln vergeben?

Ja. Sie können auch nur einen Teil Ihrer Stimmen an einzelne Bewerberinnen und Bewerber vergeben. Damit in diesem Fall der Rest Ihrer Stimmen nicht verfällt, können Sie zusätzlich zur Vergabe von Einzelstimmen eine Liste in dem dafür vorgesehenen Kreis in der Kopfleiste ankreuzen. Durch dieses Listenkreuz kommen Ihre restlichen Stimmen der angekreuzten Liste
zugute: Diese Stimmen werden den Kandidatinnen und Kandidaten der Liste von oben nach unten in der Weise zugeteilt, dass alle die, die von Ihnen weniger als drei Einzelstimmen bekommen haben, eine weitere Stimme erhalten bis alle Ihre Stimmen verteilt sind oder alle nicht gestrichenen Bewerberinnen und Bewerber der angekreuzten Liste drei Stimmen haben.

5. Kann ich Bewerberinnen und Bewerber streichen?

Ja. Falls Sie eine Liste in der Kopfleiste angekreuzt haben, können Sie einzelne Namen aus dieser Liste streichen. Dies führt dazu, dass die gestrichenen Bewerberinnen und Bewerber keine Ihrer Stimmen erhalten.

Gibt es sonst noch irgendetwas zu beachten?

Eigentlich nur Selbstverständlichkeiten: Vergeben Sie nicht mehr Stimmen, als Ihnen zustehen. Kreuzen Sie nicht mehr als eine Liste an. Geben Sie keinem Kandidaten mehr als drei Stimmen. Sie riskieren sonst, dass ein Teil Ihrer Stimmen verloren geht oder Ihre Stimmabgabe insgesamt ungültig ist.

Haben Sie noch Fragen?

Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das Wahlamt unserer Gemeinde/Stadt:
Friedrichstraße 11, 35321 Laubach, 064059210
Weitere Informationen erhalten Sie auch im Themenportal Wahlen im Internet unter
wahlen.hessen.de/Kommunen/Kommunalwahlen/Wahlsystem

 Nicht vergessen: Am 15. März 2026 zur Wahl gehen! Vielen Dank für Ihr Interesse!

Ihr Wahlamt


